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… zunächst den Damen der Gymnastikabteilung! 

Von März bis Mai konnten gleich vier Damen runde Geburtstage bege-

hen. 

Die Erste war Roswitha Zwenke, die am 16. März feiern konnte. Sie ist 

seit vielen Jahren eine unserer eifrigsten Turnerinnen. 

 

Am 20. März folgte dann Rosel Wissel; auch sie ist seit Jahren in unse-

rer Gruppe und lässt selten eine Übungsstunde ausfallen. 

 

Die Dritte im Bunde war am 3. April Ursula Hoffmann. Sie ist immer 

eine der fröhlichsten Turnerinnen der Seniorinnengruppe. 

 

Die Letzte im Quartett war Ursel Röbke, die am  2. Mai Geburtstag fei-

erte. Leider kann sie aus gesundheitlichen Gründen zurzeit nicht an den 

Übungsabenden teilnehmen. Wir wünschen ihre baldige Genesung. 

 

Es gab jedoch noch zwei weitere besondere Geburtstage, welche die 

“Zwillinge“ Helene Kettwich am 3. Mai und Anni Methner am 4. Mai 

begehen konnten. Sie gehören zu den eifrigsten Teilnehmerinnen der 

Seniorinnengruppe. 

 

Allen Geburtstagskindern wurden gute Wünsche des Vereins von  Ursu-

la Wallus und Karin Zierholz überbracht. 

 

Auf diesem Wege gratulieren wir auch seitens des Vorstandes noch ein-

mal herzlich und wünschen allen Damen ein gesundes neues Lebensjahr. 

 

…natürlich auch unseren Herren, unter anderem 

Kurt Baron zu seinem 75. Geburtstag, den er am 20. März begangen 

hat. 

Wenn man ihn trifft, mag man es kaum glauben, sein Alter ist ihm kaum 

nicht anzumerken. Seit 60 Jahren ist Kurt bereits Mitglied im FCB; hier-

für konnten wir ihn auf der letzten JHV auszeichnen.  

Er gehört noch zu jener legendären 54-er Fußballmeistermannschaft, die 

in der Verbandsliga gespielt hat. Seit er nicht mehr zu den Aktiven zählt, 

und das war immerhin noch bis zur Ü50 der Fall, hat er sich der Pflege 

unseres Fußball-Hartplatzes verschrieben. Davon profitieren alle Akti-

ven, einen besseren Aschenplatz gibt es im gesamten Kreis und Bezirk 

nicht. 
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Kurt hat seinen Ehrentag im Kreis seiner Familie 

im Gasthof Schwägermann gefeiert. 

Udo Schulz und Dieter Röttger haben ihn an sei-

nem Geburtstag besucht, ihm gratuliert und wei-

terhin alles Gute gewünscht.  

Bei Kaffee und Kuchen wurde selbstverständlich 

auch über Fußball geplaudert!  

Den guten Wünschen schließen wir uns von die-

ser Stelle gern an: „Nochmals alles Gute für die 

Zukunft Kurt, vor allen Dingen Gesundheit.“ 

 

… Robert Haßlöcher , der am 24. Mai seinen 65. Geburtstag feiern 

konnte. 

Robert ist seit vielen Jahren treues Vereinsmitglied im FCB und hat uns 

in der Vergangenheit auch als Werbepartner unterstützt. 

An seinem Geburtstag war er persönlich nicht zu erreichen, deshalb nut-

zen wir die Gelegenheit von dieser Stelle noch einmal recht herzlich zu 

gratulieren und wünschen alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit im 

Kreise der Familie.  

Sicherlich werden wir in nächster Zeit noch Gelegenheit haben, unsere 

Glückwünsche nachträglich persönlich auszusprechen. 

 

… zu guter Letzt Herbert Müller, der seit dem 31. Mai zu unseren 80-

Jährigen zählt. 

Herbert schloss sich uns schon 1952 an und spielte 20 Jahre Fußball im 

FCB, ehe er 1972 aus beruflichen Gründen nach Bayern verzog. Mitte 

der 80er Jahre kehrte er von dort nach Bennigsen zurück und trat 1994 

dem Verein wieder bei.  

Genau rechtzeitig, um beim Bau unseres neuen Clubhauses mitzuma-

chen. Seine Qualitäten brachte er als Mitglied der “Rentnerband“ insbe-

sondere bei den Maurerarbeiten ein. 

Sportlich reicht es noch immer zur Gymnastik mit den Senioren, was 

ihm viel Spaß macht. Seine besonderen Sympathien gelten aber nach wie 

vor unseren Fußballern, bei deren Heimspielen er kaum einmal fehlt! 

 

 

 



4 

 

 

Herbert hat sich 

doch kaum 

verändert, oder? 

 

 

 

 

 

 

 

Herbert hat seinen Geburtstag im Garten seines Zuhauses gefeiert. Gast 

war auch Udo Schulz, der ihm vor Ort gratuliert und unsere besten Wün-

sche für die Zukunft überbracht hat. 

Es war trotz kühler Witterung eine heiße Fete, und alle Gäste haben sich 

bei Schifferklavier-Livemusik prächtig amüsiert - sie wollen zum 90. 

Geburtstag wieder kommen! 

 

Der Vorstand 
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Wir bieten unseren Mitgliedern einen neuen Service an! 

Neben der telefonischen Erreichbarkeit wird es vom 

05. August 2010 an im Clubhaus eine  

Geschäftszeit des Vorstandes geben.  

Jeden Donnerstag von 18:00 – 19:00 Uhr  

haben zukünftig Vereinsmitglieder, Werbepartner, Trainer/Betreuer oder 

auch andere Interessierte die Möglichkeit, mit dem Vorstand persönli-

chen Kontakt aufzunehmen.  

Alle Themen rund um den FCB können während der Geschäftszeit di-

rekt mit einer Vertreterin/einem Vertreter des Vorstandes erörtert und 

besprochen werden.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder von die-

sem Angebot Gebrauch machen. 

 

Der Vorstand 
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Hinweis zum Kunst- und Urhebergesetz (KUG): 

Mit der fortschreitenden Entwicklung auf dem Medien- und Onlinesektor ist auch das 

Interesse des FC Bennigsen von 1919 e. V. gestiegen, sich selbst und seine Mitglieder 

möglichst medienwirksam im Internet und in unserer Vereinszeitschrift zu präsentieren. 

Durch die Online- und Medienpräsenz gewinnen jedoch auch immer mehr die Punkte 

Datenschutz sowie Kunst- und Urhebergesetz (KUG) an Bedeutung. 

Seitens des Vorstandes möchten wir deshalb an dieser Stelle insbesondere auf das KUG 

und damit auf folgende Notwendigkeit hinweisen: 

 

Jedes Vereinsmitglied erklärt sich einverstanden, dass im Rahmen von Vereinsveran-

staltungen Bildnisse von seiner/ihrer Person, insbesondere Fotos und Videos aufge-

nommen werden. Jedes Vereinsmitglied erteilt ebenfalls die Einwilligung zur Veröf-

fentlichung dieser Bildnisse in der Vereinszeitschrift / im Internet. 

Es besteht das Recht, diese Einwilligung zur Veröffentlichung von Bildnissen jederzeit 

schriftlich gegenüber dem Vorstand des FC Bennigsen von 1919 e.V. zu widerrufen 

oder zu erteilen. 

 

Sofern ein Mitglied von dem Widerrufsrecht Gebrauch machen möchte, bitten wir den 

nachfolgenden Abschnitt umgehend an den Vorstand des FC Bennigsen von 1919 e.V. 

zurückzugeben. 

 

 

Udo Schulz 

1. Vorsitzender 

 

--------------------------------------------------------------- 

 

  Ich widerrufe die Einwilligung zur Veröffentlichung von Bildnissen, die im Rah-

men von Vereinsveranstaltungen von meiner Person aufgenommen werden. 

 

 

Name, Vorname: ____________________________________________________ 

 

 

Ort: ______________________________ 

 

 

Datum: ____________  Unterschrift: _________________________________ 
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Am 28. April war es wieder so weit, wir fuhren nach Hannover ins Thea-

ter. Mit der S- bzw. U-Bahn ging es bis zur Bult. Dort kehrten wir beim 

Griechen ein und begannen mit einem leckeren Essen den gemeinsamen 

Abend. 

Anschließend besuchten wir die Landesbühne und genossen einen Rei-

gen bunter Musical-Melodien. 

Nach einem Glas Sekt im Hauptbahnhof fuhren wir fröhlich zurück nach 

Bennigsen. 

 

Herzlichen Dank an Antje Kiesel und Hilde Figuth für die Organisation 

dieser schönen Stunden. 

 

Eure Karin Zierholz 
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DIE ERFOLGREICHSTE SAISON DER VEREINSGESCHICHTE 

Großartige Saison 2009/2010 der TT-Aktiven neigt sich dem Ende. 

  

Und endlich Linkshänder im Verein :-) ... die Abteilung atmet auf! 

Für die kommende Saison gelang es uns mit St. Lamprecht, C. Rem-

mers und J. Pulka ein talentiertes wie spielstarkes Trio von der TTSG 

Wennigsen zu verpflichten. Schon jetzt zeichnet sich ab, dass diese drei 

jungen Spieler den FCB nicht nur sportlich voranbringen, sondern auch 

menschlich eine Bereicherung für uns sind.  

„Herzlich willkommen Steffen, Claudius und Jan!!!“ 

 

A. Spielbetrieb: Bereich Erwachsene 

Zur Erinnerung – in der Saison 2008/2009 stiegen die V.-, die IV.-, die 

III.- und die II. Herrenmannschaft auf, die I. Herrenmannschaft stieg ab 

und die Damenmannschaft nahm nach langer Zeit mit einem neu for-

mierten Team am Punkspielbetrieb teil. 

In der aktuellen Saison 2009/2010 schaffte die V. Mannschaft frühzei-

tig den Klassenerhalt, gleiches gelang auch der IV. Mannschaft.  

Mit stets bestbesetztem Team wäre vielleicht bei der VI. Mannschaft 

mehr drin gewesen, allerdings wurden mit dem nahezu sensationellen 5. 

Platz (19:13 Punkte) schon die kühnsten Hoffnungen übertroffen.  

Die III. Mannschaft schaffte in der Kreisliga ebenfalls den Klassener-

halt, zwar nicht so früh, wie die V. und IV., aber diese Mannschaft legte 

durch die wichtigen und ebenso beindruckenden Siege gegen Gestorf, 

Harkenbleck, Lüdersen, in Holtensen und in Völksen den Grundstein 

zum Klassenerhalt.  

Noch spannender machte es die II. Herrenmannschaft, die sich erst am 

letzten Spieltag den Klassenerhalt in der 2. Bezirksklasse sicherte. Aus-

schlaggebend waren die Siege gegen die Reserve des TSV Barsinghau-

sen und gegen die Vertretung der SG Letter 05.  

 

Alle Mannschaften überzeugten durch mannschaftliche Geschlossenheit 

und Kampfgeist. Ein weiterer von vielen Vereinen beneideter Trumpf ist 

auch das mannschaftsübergreifende Zusammengehörigkeitsgefühl beim 

FC Bennigsen. Jeder hilft dem anderen!  
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Diese Tugend, sonst nur noch selten anzutreffen, ist beim FCB derzeit 

eine Selbstverständlichkeit. Ich wünsche mir, dass dies auch für die Zu-

kunft der Fall bleibt. 

 

Als Absteiger kannte die I. Herrenmannschaft nur das Ziel des soforti-

gen Wiederaufstiegs.  

Unglücklicherweise erkrankte der Spitzenspieler A. Zick, sodass er dem 

Team nur sporadisch zur Verfügung stand. In überaus souveräner Ma-

nier gelang es trotzdem, das Ziel Wiederaufsteig zu realisieren. Sportlich 

ungeschlagen, mit nur einer Niederlage am sogenannten Grünen Tisch, 

wurde der Meistertitel errungen. Die I. Herrenmannschaft schlägt nächs-

tes Jahr in der 1. Bezirksklasse auf, und dort dürfte sie für manche Über-

raschung sorgen. 

Überragend war die Leistung von Andrè Delekat, dem es gelang, in der 

Hin- und Rückrunde ungeschlagen zu bleiben und so die von dem Abtei-

lungsleiter für die Saison 2009/2010 ausgelobte Prämie gleich zweimal 

zu erspielen. 

 

 

 

Von links: H.Meyer, R.Hrassnigg, A.Zick, M.Stach, A.Delekat und H.Battmer 
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Den nächsten sportlichen Höhepunkt setzte die I. Damenmannschaft 

mit der errungenen Meisterschaft in ihrer zweiten Saison.  

Was Marlene Lütje, Sonia König, Susanne Schlobohm, Heidi Maaß, 

Birgit Tränkner, Simone Wolff und Mannschaftsführerin Sabine 

Meyer gelang, ist sensationell. In der letzten Saison noch Vorletzte wur-

de in dieser Saison die Konkurrenz überflügelt.  

Noch einmal herzlichste Gratulation zur Meisterschaft, ein wahrhaft tol-

ler Erfolg. 

 

Und kurz vor Redaktionsschluss und quasi mit dem Saisonende folgte 

ein weiterer sportlicher Höhepunkt.  

Die I. Herrenmannschaft hat am 30.05. in Berenbostel den 2.Platz im 

Bezirkspokal erreicht!!! 

Das Finale ging leider nach heißem Fight mit 7:8 verloren, doch trotz al-

lem ein Riesenerfolg. 

Ein großes Dankeschön an alle Fans, die die Mannschaft vor Ort unter-

stützt haben und natürlich an die Teilnehmer und Organisatoren der 

wunderschönen Empfangszeremonie des Vereins am FC Clubhaus. 

 

Die Saison war aber immer noch nicht zu Ende. 

Am 05.06. fand das “Bratpfannenturnier“ in der Süllbergsporthalle statt! 

Bericht folgt in der nächsten Ausgabe des FCB-Echos. 

Und nun für die Statistik ... 

… die Gesamteinzelbilanzen nach Saisonabschluss (paarkreuzunabhän-

gig) im Überblick: 

 

I. Damen (1. Kreisklasse, Staffel 12)   

1. S.Wolff 12:0, 2. B.Tränkner 13:11, 3. S.Meyer 16:11,  

4. H.Maaß 9:7, 5. S.Schlobohm 8:10, 6. S.König 1:3, 7. M.Lütje 2:0 

 

I. Herren (2. Bezirksklasse, Staffel 12)   

1. A.Zick 0:2, 2. H.Meyer 25:10, 3. R.Hrassnigg 22:9,  

4. M.Stach 23:6, 5. H.Battmer 16:11, 6. A.Delekat 22:0 

 

II. Herren (2. Bezirksklasse, Staffel 13)    

1. F. Müller 11:19,  2. C. Rohr 3:24, 3. D. Köhne 15:18,   

4. C. Burchard 15:17, 5. A. Wolff 20:10, 6. S. Karl 15:10 
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III. Herren (Kreisliga, Staffel 8)  

1. A. Haschemi 20:14, 2. H. Freimann 15:20, 3. A. Gregor 7:7,   

4. S. Faber 16:13, 5. W. Feldt 12:18, 6. T. Tränkner 8:15,  

7. M. Karlibowski 3:6 

 

IV.Herren (1. Kreisklasse, Staffel 8)     

1. H.-J. Hrassnigg 17:12, 2. A. Schirmer 17:10, 3. D. Hrassnigg 9:1,   

4. P. Paasch 8:20, 5. W. Reimnitz 12:8, 6. H. Prelle 11:9,  

7. A. Heyer 12:6, 8. C. Schulz 0:1, 9. S. Drotschmann 1:3,  

10. M. Kretschmer 2:3 

 

V. Herren (1. Kreisklasse, Staffel 7)    

1. P. Krüger 13:11, 2. E. Feike 8:12, 3. R. Seehaver 0:10,   

4. H.-J. Wissel 4:11, 5. K.-H. Schmidt 1:17, 6. P. Overheu 1:12,  

7. H. Röhl 4:3, 8. G. Wasirin 2:5, 9. D.v. Schönebeck 0:10 

 

B. Spielbetrieb: Bereich Jugend  

Alle Mannschaften aus dem Jugendbereich schließen sich dem positiven 

Trend der Erwachsenen an. 

Das ist vor allem ein Resultat der tollen Trainingsbeteiligung unseres 

Tischtennisnachwuchses. 

Neben dem Trainingstag, dem Dienstag, von 17:30 bis 19:30 Uhr trai-

niert unser Nachwuchs in den Monaten von April bis Oktober auch don-

nerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr. 

Mit Steffen Lambrecht haben wir zudem einen festen vierten Trainer 

an Bord. Steffen wird gemeinsam mit den Trainern H. Prelle, H. 

Battmer und R. Hrassnigg das Jugendtraining durchführen. 

 

Unsere I. Mädchenmannschaft zahlte in ihrer ersten Saison in der Be-

zirksliga mächtig Lehrgeld. Schnell erkannte das Team um Spitzenspie-

lerin M. Lütje, dass es insbesondere im Mädchenbereich vom Kreis in 

den Bezirk ein Quantensprung ist.  

So kann die Mannschaft stolz sein, dass in der ersten Saison in der Be-

zirksliga der Klassenerhalt erreicht und das Möglichste herausgeholt 

wurde; denn die beiden direkten Duelle gegen den TSV Rethen wurden 

gewonnen, was gleichbedeutend mit dem Klassenerhalt war. 
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In der kommenden Saison wird die Mannschaft umgestellt und die bei-

den Schülerinnen E. Wiche und P. Döbbe (im Landeskader) rücken in 

die I. Mannschaft auf. 

 

Die II. Mädchenmannschaft erreichte dank einer starken Rückrunde 

den 3. Tabellenplatz. Bemerkenswert mit welcher Cleverness sich unsere 

Mädchen gegen die größtenteils deutlich älteren Spielerinnen durchset-

zen konnten. 

E. Wiche fiel mit einer Gesamteinzelbilanz von 16:4 besonders positiv 

auf. 

 

Unsere I. Jungenmannschaft landete am Ende der Saison ebenfalls auf 

dem 3. Tabellenplatz. Leider muss man sagen, dass hier der 2. Tabellen-

platz unnötig verspielt wurde, da man nicht immer in Komplettbesetzung 

angetreten ist. 

Die Mannschaft wird in der kommenden Saison dennoch eine Klasse 

höher in der Kreisliga starten können. Auch wird der Nachwuchsspieler 

Nils Lott in die I. Mannschaft aufrücken. 

 

Unsere II. Jungenmannschaft holte aufgrund einer super Rückrunde 

am Ende den 4. Tabellenplatz. 

In der Rückrundentabelle stehen sie sogar auf Platz 1 und gewannen sie-

ben von acht Partien. 

F. Höfer spielte im oberen Paarkreuz ausgeglichen, K. Ullmann und R. 

Precht gaben zusammen im unteren Paarkreuz in der Rückrunde nur 

drei Partien ab. 

Vor allem muss man die Leistung von Nils hervorheben, der als Schüler 

B im oberen Paarkreuz in der Rückrunde nur eine Partie abgab und 

nächstes Jahr wie bereits beschrieben in der I. Jugend spielen wird. 

Auch die II. Jugend spielt in der kommenden Saison eine Klasse höher. 

 

Unsere Schülerinnen sicherten sich in ihrer teils ersten Punktspielsaison 

einen herausragenden Platz im Mittelfeld in der Kreisliga-2er-Staffel.  

Im nächsten Jahr wird es seitens des Verbandes hoffentlich die Möglich-

keit geben, auch als 4er Mannschaft anzutreten, da insbesondere mit So-

phie Heyer eine weitere Schülerin in den Punktspielbetrieb eingreifen 

soll. 
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Unsere Schüler spielten eine tolle Saison und landeten am Ende in ihrer 

Staffel auf Platz 4 hinter Empelde, Egestorf und Velber.  

Bemerkenswert waren vor allem die Leistungen von Sven Hermeling 

und Simon Stitzinger, die beide erst vor ca. zehn Monaten mit dem 

Tischtennisspielen begonnen haben. 

 

Und nun für die Statistik ... 

… die Gesamteinzelbilanzen nach Saisonabschluss (paarkreuzunabhän-

gig) im Überblick: 

 

I. Mädchen (Bezirksliga Süd) 

1. M. Lütje 10:26, 2. S. Jeske 5:29, 3. K. Roselieb 2:21,  

4. A. Tränkner 3:21 

 

II. Mädchen (Kreisliga, Staffel 2)   

1. E. Wiche 16:4, 2. P. Döbbe 9:9, 3. L.M. Mariß 5:10,  

4. E. Heyer 3:7, 5. K. Hettmann 0:4 

 

I. Jungen (1. Kreisklasse, Staffel 3)    

1. S. Drotschmann 12:6, 2. M. Kretschmer 12:12,  

3. F. Tränkner 15:6, 4. M. Schlobohm 10:11 

 

II. Jungen (3. Kreisklasse, Staffel 4)  

1. N. Lott 20:2, 2. F. Höfer 13:15, 3. K. Ullmann 16:8,   

4. R. Precht 19:3, 5. M. Pitann 0:5, 6. M. Christianhemmers 4:5 

 

I. Schüler A (Kreisliga, Staffel 4)     

1. F. Zucknik 4:10, 2. S. Hermeling 13:5, 3. B. Meyer 1:1,   

4. J.-H. Schütte 6:13, 5. S. Stitzinger 11:3, 6. N. Meyer 0:1,  

7. A. Ansari 1:1 

 

I. Schülerinnen B/C (Kreisliga, Staffel 1)    

1. J. Schubert 9:8, 2. L. Hucht 8:8, 3. N. Greuner 0:7,   

4. A.Vergin 1:7  
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C. Turnieregebnisse im Jugend Regions- und Bezirksbereich 

Der FC Bennigsen dominiert die Tischtennis Regionsmeisterschaften der 

Schülerinnen C in Wettmar! 

Am Sonntag, dem 14.03. fanden in Wettmar die Tischtennis Regions-

meisterschaften der Schülerinnen C statt.  

Der FC Bennigsen war mit drei Mädchen am Start – Emilia Wiche, 

Paulina Döbbe und Jana Schubert. Alle drei (!!!) schafften es durch 

sehr starke Leistungen ins Halbfinale und haben sich für die Bezirks-

meisterschaften qualifiziert. Besonders bei Jana Schubert war das nicht 

zu erwarten, spielt sie doch erst seit nicht einmal zwei Jahren Tischten-

nis. 

Paulina Döbbe und Emilia Wiche sind bereits seit längerem erfolgreiche 

Spielerinnen und haben es ins Kadertraining des Tischtennisverbandes 

geschafft.  

Im Halbfinale gewann Emilia 

gegen Jana mit 3:0 Sätzen. 

Paulina verlor mit 0:3 gegen 

Luisa Brinkmann vom TSV 

Horst, auch eine Spielerin die 

durch Kadertraining weiter 

gefördert wird.  

Im spannenden Finale siegte 

Emila Wiche, die bis dahin 

ohne Satzverlust geblieben 

ist, mit 3:2 Sätzen und holte 

somit den Titel nach Bennig-

sen.  

 

 

 

 

Von links:  

Jana Schubert, Paulina Döbbe und 

Emilia Wiche,  

dahinter Jugendwart Heiko Meyer. 
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Bei den folgenden Tischtennis Bezirksmeisterschaften am 02.05. in Stol-

zenau nahmen alle drei Schülerinnen teil. Jana Schubert kam leider nicht 

über die Vorrunde hinaus. 

Paulina Döbbe wurde in ihrer Gruppe hinter der späteren Siegerin Lotta 

Rose Zweite und erreichte die Endrunde. Hier musste sie sich Sophie 

Krentzek aus dem Regionsverband Hameln geschlagen geben. Emilia 

Wiche wurde in der Vorrunde ohne Satzverlust Gruppensiegerin, setzte 

sich im Anschluss gegen Lara Michel aus Nienburg durch und verlor 

dann im Viertelfinale gegen Lotta Rose.  

Im Doppel schied die Paarung Schubert/Döbbe in der ersten Runde aus, 

Emilia Wiche kam an der Seite von L. Brinkmann ins Viertelfinale; lei-

der mussten sich beide dort im 5. Satz gegen Lüer/Staufenbiel geschla-

gen geben. 

 

D. Termine 

25./26.09.2010 Regionsmeisterschaften  

Jugend/Schüler-/innen A/B in Bennigsen  

 

Abschließend noch ein großes Dankeschön an alle Förderer, Unter-

stützer und Sponsoren, ohne die vieles in unserer Abteilung nicht 

möglich wäre.  

 

Mit sportlichem Gruß, 

Robin Hrassnigg 
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D-Junioreninnen 

Die D-Juniorinnen hatten am 07.04. ihr erstes Spiel nach der Winterpau-

se. Im Viertelfinale des Kreispokals mussten sie gegen Ahlten II spielen. 

In der 15. Minute traf Josephin Gernoth  zum 1:0. Fünf Minuten später 

glich Ahlten aus. Doch Maike Brand, Jennifer Lach und wiederum 

Josephin konnten auf 4:1 erhöhen. Nach der Pause spielten unsere Mäd-

chen sehr unkonzentriert, und Ahlten schoss das 4:2. In der Schlussphase 

legten Anna Hartje und Maike noch je einmal nach zum 6:2 Endstand.  

TSV Bemerode – SG Bennigsen/Bredenbeck 4:1 

Das erste Punktspiel gegen Bemerode haben wir leider mit 1:4 verloren. 

Josephin erzielte in der 20. Minute das 1:0 für uns, aber dann lief nichts 

mehr. Es gab zwar noch einige Chancen, die aber nicht verwertet wur-

den. 

SG Bennigsen/Bredenbeck – Wacker Neustadt 2:0 

Am 23.04. spielten wir zu Hause gegen Wacker Neustadt. Dieses Spiel 

konnten wir mit 2:0 gewinnen.  

TSG Ahlten I – SG Bennigsen/Bredenbeck 7:1 

Beim Tabellenführer waren unsere Mädchen leider chancenlos. Die 

Spielerinnen von Ahlten sind eine Ausnahmeerscheinung im Mädchen-

fußball. 

Uetze – SG Bennigsen/Bredenbeck 4:4 

Einen Rückstand von 0:3 konnten unsere Spielerinnen durch Tore von 

Josephin Gernoth und Laura Habermann in ein 3:4 umwandeln. Ein 

verwandelter Siebenmeter für uns wurde nicht gegeben. 30 Sekunden 

vor Schluss fiel dann noch der Ausgleich für Uetze. 

SG Bennigsen/Bredenbeck – MTV Mellendorf 5:2 

Wie schon in Uetze hatten wir erneut keine Auswechselspielerinnen und 

die Sieben mussten durchspielen. Schon nach 10 Minuten führten wir 

durch Tore von Josephin mit 2:0. In der 20. Minute kassierten wir das 

2:1, aber Maike Brandt konnte auf 3:1 erhöhen. Josephin schoss dann 

noch zwei Tore und Uetze erzielte noch einen Treffer zum Endstand von 

5:2.  
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Borussia Hannover – SG Bennigsen/Bredenbeck 1:3 

Bei eisiger Kälte und starkem Wind erkämpften sich unsere D-Mädchen 

durch zwei Tore von Josephin Gernoth und einem Treffer von Maike 

Brand den Sieg. Da unsere Torfrau Jamie Kriewitz verhindert war, hü-

tete Anna Hartje das Tor und machte das sehr gut. 

Pokalhalbfinale  SG Bennigsen/Bredenbeck – TSG Ahlten I 

Wie schon im Punktspiel können die Mädchen gegen Ahlten nicht ge-

winnen. Mit einer sehr hohen Niederlage schieden sie im Kreispokal-

halbfinale aus. 

 

E-Juniorinnen 

Wegen der Frauenweltmeisterschaft 2011 in Deutschland hat der DFB 

die Kampagne Team 2011 gestartet. Neu gegründete Mannschaften be-

kamen einen Trikotsatz. Unsere E-Mädchen kamen nun auch in den Ge-

nuss. 

Auf dem Foto präsentieren 

sie sich in ihrem neuen 

Outfit. 

Stehend: Trainerin Lisa 

Stamme, Jayma Chebil, 

Melina Schwäbe,  

Vanessa Feike,  

Julia Kokott,  

Trainerin Jasmin Krause. 

Untere Reihe:  

Amira u. Amel Chebil, 

Lisa Havemann und  

Tormädchen  

Amira Ben Aziza. 

 

Aufruf !!!!! 

Wer in diesem 

tollen Team noch 

mitspielen möch-

te und nicht älter 

als 10 Jahre ist, 

kann dienstags ab 

16:00 Uhr am 

Schnuppertraining auf dem Bennigser Sportplatz teilnehmen.  

Wir freuen uns auf jedes Mädchen.                   
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Anpfiff zur REWE Sommerwette 

„Wir wetten, dass der FC Bennigsen (Mädchenmannschaft) es nicht 

schafft, am Samstag, dem 12.06.2010 um 14:00 Uhr, mindestens 11 Per-

sonen in 11 verschiedenen Fußball-Nationaltrikots in unseren Markt zu 

bekommen, die dann gemeinsam das Lied “54, 74, 90, 2010“ von den 

Sportfreunden Stiller in der REWE-Fassung singen. 

… Verlieren wir die Wette, erhält der FC Bennigsen (Mädchenmann-

schaft) 500,- Euro für einen wohltätigen Zweck. …“ 

Sigrid Schwäbe und ihre Mädchen nahmen diese Wette an, und los ging 

es: T-Shirts bemalen, Namensschilder der Natio-

nen schreiben, große Fahnen und kleine Fähnchen 

basteln. Aber auch das REWE-Lied musste ein-

studiert werden.  

 

Am 12. Juni, um 13:45 Uhr, versammelten sich 

dann die Mädels vor dem Markt, zogen ihre T-

Shirts über und bemalten ihre Gesichter; denn das 

Out-Fit sollte schon stimmen. Und Sigrid war 

trotz ihres eigenen Geburtstages mittendrin!!! 
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Um 14:00 Uhr hieß es Aufstellung nehmen; denn pünktlich erschien die 

Marktleiterin, Frau Bettina Torno, um zu sehen, ob die Wette gewon-

nen oder verloren war. 

Die FCB-Mädels gaben alles! Unter lautstarkem Beifall der vielen anwe-

senden Eltern und Zuschauern sangen sie das REWE-Lied und schwenk-

ten ihre selbstgebastelten Fahnen. 

Frau Torno musste schnell eingestehen, dass die Wette verloren war und 

überreichte den Mädchen einen “riesengroßen“ Scheck im Wert von 

500,- Euro.  

Sigrid Schwäbe bedankte sich für den tollen Auftritt der Mädels und gab 

anlässlich ihres Geburtstages noch ein Eis aus. 
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Feuchtfröhlicher Saisonabschluss für unsere Juniorinnen 

Etwas ganz besonderes gönnten sich unsere D- und C-Juniorinnen zum 

Ende einer langen und erfolgreichen Saison.  

Nach den gewonnenen Stadtmeisterschaften, Platz 2 und 3 bei der Hal-

lenkreismeisterschaft und Platz 4 und 5 in der abgelaufenen Kreisligasai-

son, machten sich die Mädchen auf nach Polle - ins Weserbergland. 

Dort galt es eine ca. 25 km lange Strecke auf der Weser hinter sich zu 

bringen - per Kanu. Auch wenn es stromabwärts ging, jeder der schon 

mal paddeln musste weiß, was für eine Anstrengung das ist. Dreißig 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer in acht Kanus machten sich morgens 

um 10:00 Uhr auf den Weg Richtung Bodenwerder/Hehlen.  

 

 

 

Zwar ging niemand über Bord, aber trocken blieb auch keiner. Entweder 

es wurde sich bei jeder sich bietenden Gelegenheit nass gespritzt oder es 

kamen einem vor lauter Lachen die Tränen.  

Um ca. 15:00 Uhr erreichten wir, nach vielem Kreuz und Quer, Auf und 

Ab und ganz viel Spaß, unser Ziel in Hehlen. 
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Zur abschließenden Feier heizten die Eltern einen Grill an und erwarte-

ten uns am reich gedeckten Tisch.  

Die, die noch laufen konnten, spielten im Garten Fußball oder sprangen 

auf einem Trampolin. Alle anderen machten es sich bei gutem Essen und 

Trinken gemütlich.  

 

Am Ende dieses schönen Tages 

hieß es dann Abschied nehmen: 

Trainer Markus Gernoth zieht 

es mit Tochter Josi zum TSV 

Limmer (Bezirksliga).  

Louisa Niggemeyer macht ein 

Auslandsjahr in Canada. 

Sigrid Schwäbe verabschiedete 

die drei schweren Herzens. 

 

Den Mädels, allen Eltern und 

den Freunden, die uns immer 

wieder unterstützen:  

„Danke für einen schönen Sai-

sonabschluss und für ein tolles 

Jahr.“  

   

Jörg Krause 
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FC Bennigsen – Bolzum/Wehmingen 7:2 

Im ersten Spiel der Rückrunde besiegte unsere Mannschaft Bolzum/ 

Wehmingen durch vier Tore von Franziska Stövesand, zwei von Antje 

Strätz und eins von Sabrina Rathing verdient mit 7:2. 

Wülfel – FC Bennigsen 6:0 

Da wir einige Langzeitverletzte hatten und ein paar Spielerinnen etwas 

anderes vorhatten, traten wir beim Tabellenführer mit nur einer Aus-

wechselspielerin an. 

Bis zur Halbzeit konnten wir erfreulicherweise ein 0:0 halten. Da sich 

dann auch noch Franziska Stövesand schwer verletzte, “brachen“ wir 

ein. Zwei Elfmeter gegen uns, dazu nur noch stürmende Wülfelerinnen, 

dem hatten wir nichts mehr entgegenzusetzen. 

FC Bennigsen – SC Völksen II 1:1 

Mit wieder nur elf Spielerinnen traten wir gegen Völksen an. Da wir un-

sere Chancen in der 1. Halbzeit nicht verwerten konnten, blieb es beim 

1:0 durch Melanie Wallus. Melanie musste dann zur Arbeit, sodass wir 

in der 2. Halbzeit nur noch neun Feldspielerinnen hatten. Völksen erhöh-

te den Druck und erzielte den Ausgleich. In der Schlussphase verletzte 

sich dann auch noch Julia Dembski und unsere Frauen waren froh, als 

das Spiel abgepfiffen wurde.     

FC Bennigsen – Ilten 0 : 4 

Wie schon im Hinspiel waren unsere Frauen gegen den Tabellenzweiten 

chancenlos. Mit nur einer Ersatzspielerin traten wir an. Nach ca. 10 Mi-

nuten musste die angeschlagene Julia Dembski ausgewechselt werden, 

dann verletzte sich auch noch Sabrina Rathing. Mit der vollzähligen 

Truppe hätten wir den Gegner durchaus schlagen können. 

 

Sigrid Schwäbe 

P.S.: Um auch in der kommenden Saison wieder Erfolg zu haben, su-

chen wir für unsere Frauen- und Mädchenmannschaften noch Spielerin-

nen. Interessierte können sich bei mir melden: 

Sigrid Schwäbe Tel .05045/403435 

oder einfach mal zum Training kommen. 

Trainingszeiten:  Frauen - montags + mittwochs ab 19:30 Uhr 

D- u. C-Mädchen - mittwochs ab 17:30 Uhr         
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I.Mannschaft 

Nachdem die Rückrunde nach zahlreichen Spielausfällen endlich be-

gann, zeigte sich, dass wir eine gute Vorbereitung in der Winterpause 

hatten. So konnten die Spiele gegen die SG Bredenbeck mit 1:0 und ge-

gen den SV Velber mit 6:1 gewonnen werden. 

Bedingt durch die schlechten Ergebnisse zum Ende der Hinserie der Sai-

son 2009/2010 war es uns jedoch nicht mehr möglich, noch einen Auf-

stiegsplatz zu erreichen. 

Somit hatten die oftmals guten Spiele lediglich noch statistischen Wert, 

auch wenn immer wieder Verletzungen und ein dünner Spielerkader da-

zu beigetragen haben, dass unsere Mannschaft gegen Abstiegskandida-

ten zum Teil nicht überzeugen konnte.  

 

Bestätigt haben sich zum Saisonende unsere Befürchtungen, Abgänge 

hinnehmen zu müssen. Marcel Labe und Dominik Harting haben uns 

in Richtung Weetzen verlassen. 

Natürlich sind auch wir auf dem Spielermarkt tätig geworden. Bis dato 

haben uns mit Henning Ziersch vom SC Völksen und Olaf Kiesel vom 

TSV Gestorf zwei alte Bekannte für die nächste Saison zugesagt. Wei-

terhin wechseln die A-Junioren Niklas Remtisch und Mirko Schütte in 

den Herrenbereich.  

Weil der Transfermarkt noch geöffnet ist, bemühen auch wir uns selbst-

verständlich noch um den einen oder anderen Spieler, der uns verstärken 

könnte. Die Verantwortlichen sind in jedem Fall zuversichtlich, auch in 

der kommenden Saison eine schlagkräftige Mannschaft in das Rennen 

um den Titel schicken zu können. 

 

Allen Trainern und Betreuern möchte ich für die gute und freundschaft-

liche Zusammenarbeit in der letzten Saison danken. Für mich ist das 

auch ein Ausdruck dafür, dass wir mit dem Konzept der engen Zusam-

menarbeit I. und II. Mannschaft richtig liegen, um so kurzfristig eine 

Mannschaft stärken, beziehungsweise bei Verletzungen unterstützen zu 

können. Die erreichten Platzierungen beider Mannschaften beweisen 

das, auch wenn es letzten Endes nicht ganz zu einem Aufstieg gereicht 

hat.  

 

Harald Remtisch 
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Saisonbericht 2009/2010 der II.Mannschaft  

Zum Saisonbeginn begrüßte die Mannschaft ihren neuen Trainer Jürgen 

“Letti“ Lettenmaier. Die Harmonie zwischen Trainer und Mannschaft 

stimmte vom ersten Augenblick an und dem Saisonstart wurde sehr eu-

phorisch entgegen gefiebert. 

 

Zum Auftakt war die II. zu Gast beim SV Steinkrug, wo man sich mit 

5:5 unentschieden trennte. 

Auf diesem Spiel wurde aufgebaut, man gewann in der Hinrunde ein 

Großteil der Spiele und setzte sich im oberen Drittel der Tabelle fest. 

Auch die Rückrunde lief sehr erfolgreich. Es wurden unter anderem Sie-

ge gegen Alferde, Bredenbeck und Völksen gefeiert, so dass die Mann-

schaft zwischenzeitlich sogar den 2. Tabellenplatz, welcher zugleich ein 

Relegationsplatz war, belegte. 

Auf diese Siege folgten leider desolate Leistungen gegen Jeinsen II und 

Hüpede II, und der Relegationsplatz ging wieder verloren. 

Aber auch nach solchen Rückschlägen steckte die Mannschaft den Kopf 

nicht in den Sand, und es wurden die letzten fünf Meisterschaftsspiele in 

Serie gewonnen. 

Dieser Schlussspurt nutzte jedoch nur der Moral und der Statistik; denn 

am Ende erreichte die II. Mannschaft des FC “nur“ den undankbaren 3. 

Tabellenplatz. 

Trotz allem ist diese Platzierung, im Vergleich zu letzter Saison, ein rie-

sen Erfolg, und so kann im nächsten Jahr das Ziel nur der Aufstieg in die 

3. Kreisklasse sein. 

 

Zum Saisonabschluss wurde dann mit der I. Herren, den Alt-Senioren 

und der Frauenmannschaft im Clubhaus, bei Bier und Gegrilltem ausge-

lassen gefeiert; zusätzlich ehrte Jürgen noch einzelne Spieler der II. Her-

ren: Zum besten Spieler der Saison wurde Jan “Bingo-Berger“ Berges 

durch die Mannschaft gewählt. Auch wenn Jan zu nicht sehr vielen 

Einsätzen kam, zeigte er immer viel Engagement und Einsatzbereitschaft 

für das Team. Als Trainingsfleißigster wurde Johannes Hische ausge-

zeichnet.  
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Um die Torjägerkanone lieferten sich bis zum Schluss Ricardo Borzillo 

und Temo Altan ein heißes Rennen. Am Ende lag Temo ganz knapp mit 

24 Treffern vor Ricardo, der “nur“ 22 Tore erzielte. 

 

„Jungs macht weiter so!!!“ 

Johannes Hische 

 

Alt-Senioren 

Was für eine grandiose Rückrunde! Zwölf Spiele – neun Siege, das be-

deutet den 3. Tabellenplatz hinter dem FC Eldagsen und dem TSV Ges-

torf. 

Muss wohl eine gute Vorbereitung gewesen sein; denn der Start in die 

zweite Saisonhälfte war schon fast ein bisschen “unheimlich“!  

Acht Spiele in Folge gewonnen (u.a. gegen die SG Ronnenberg 05, ge-

gen den TSV Gestorf oder auch gegen den FC Springe), das gab es noch 

nicht bei uns “Alten“. 

 

Jede Serie hat aber auch mal ein Ende und das kam im Spiel beim SV 

Koldingen, welches wir mit 2:4 Toren verloren. Die Koldinger waren 

voll des Lobes für unser Spiel, fügten aber hinzu, dass sie zu diesem 

Spiel das stärkste Aufgebot der Saison auf dem Feld hatten. Wir haben 

es schmerzlich festgestellt! 

Dafür gelang uns im vorletzten Spiel auf heimischer Anlage, mit stark 

reduziertem Kader wieder ein toller Sieg – 1:0 gegen den FC Eldagsen! 

Hier zeigte sich wieder die Routine auf dem Platz, die bei einem Durch-

schnittsalter von 47 Jahren sicher vorhanden ist. 

„Ich bin stolz auf Euch!!!“ 

 

Am 19.06. haben wir dann noch das Kleinfeldturnier zum Gedenken an 

unseren vor kurzem verstorbenen Freund und Mitspieler Henning Hi-

sche gespielt (Bericht in der nächsten Ausgabe) und anschließend mit 

unseren “besseren Hälften“ die Saison ausklingen lassen. 

 

„Euch allen eine schöne Urlaubszeit!“ 

Hartmut Wollentin 
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Karl-Heinz Parplies Turnier 2010 

Das diesjährige Turnier zum Gedenken an unseren langjährigen 1. Vor-

sitzenden fand am 22. Mai (Pfingstsamstag) bei bewölktem Himmel und 

herrlichen Fußballtemperaturen statt.  

Angemeldet hatten sich insgesamt zehn Mannschaften, womit das Tur-

nier auch in diesem Jahr gut bestückt war.  

Es spielten so turniererfahrene Mannschaften wie der WSV, der SV 

Strohballen, das Weltall Lüdersen und die Tischtennisabteilung des 

FCB, aber auch Neulinge wie die Firma Wallus und Telemedia waren 

mit am Start. Gespielt wurde in zwei Gruppen a` fünf Mannschaften, bei 

denen sich die jeweils erst- und zweitplatzierten Teams jeder Gruppe für 

die Halbfinals qualifizierten. 

 

Nach den Gruppenspielen bestritten “Die Unglaublichen“, die mit tat-

sächlich unglaublichen 12 Punkten alle Gruppenspiele gewannen, das 

erste Halbfinale gegen den Zweiten der anderen Gruppe, den SV Stroh-

ballen. Auf dem zweiten Platz fand gleichzeitig das andere Halbfinale 

mit der Begegnung Gredos Schoppe gegen den WSV statt. In diesen 

Spielen konnten sich die Jungs vom SV Strohballen und Gredos Schop-

pe durchsetzen und zogen so verdient ins Finale ein. 

 

Eigentlich stand nun das geplante Spiel um Platz 3 zwischen den “Un-

glaublichen“ und dem WSV an, auch um den Finalteilnehmer eine kleine 

Verschnaufpause zu gönnen und den Zuschauern eine weitere spannende 

Partie zu bieten. Doch beide Mannschaften einigten sich auf 7-Meter-

schiessen, das die “Unglaublichen“ mit 7:6 gewannen. 

 

Im Finale und somit im Spiel um den Karl-Heinz Parplies Pokal zwi-

schen dem SV Strohballen und Gredos Schoppe wurde den Zuschauern 

dann noch einmal ein spannendes Spiel geboten. Letztendlich konnte 

sich Gredos Schoppe mit 2:0 durchsetzen und wurde so bei seiner zwei-

ten Teilnahme am Turnier verdienter Sieger.  

Der Pokal wurde von unserem Fußballabteilungsleiter Harald Remtisch 

zum Abschluss des Turniers überreicht und damit war dann auch die Ab-

schlussfeier eröffnet. 
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„Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern, Zuschauern und Schiedsrichtern für dieses schöne Turnier be-

danken und hoffe, dass wir uns im nächsten Jahr alle wieder sehen. 

Einen schönen Sommer!“ 

 

Tim Kiesel 

Vergnügungsausschuss 
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Friedel Wedekind 

* 15.09.1936 

 10.06.2010 

 

 

 

 

 

 

 

Am 10. Juni des Jahres ist nach längerer Krankheit  

Friedel Wedekind im Alter von 73 Jahren verstorben.  

Sein Leiden hat damit ein Ende gefunden.  

Wir trauern mit seiner Familie, der wir hiermit unsere aufrichtige  

Anteilnahme ausdrücken. 

 

Friedel wird unseren alten Fußballern als trickreicher und  

torgefährlicher Mittelstürmer in Erinnerung bleiben.  

Er spielte seit seiner frühsten Jugend über viele Jahre erfolgreich für 

den FC Bennigsen und entschied durch seine Tore so manches Spiel 

zu unseren Gunsten. 

 

Auch nach seiner aktiven Zeit hat Friedel dem FCB die Treue  

gehalten, so dass wir ihn in diesem Jahr für seine 60-jährige  

Mitgliedschaft ehren konnten.  

Er zählte damit zu den wenigen Sportkameraden, die fast ihr ganzes 

Leben lang unserem Verein angehörten. 

 

Wir werden Friedel ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

Der Vorstand 

 

 


